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Auf ein Wort
Es war Urlaub, ich saß neben unserem 
Wohnwagen und verzweifelte. Eine  
einfache Schraube hat sich gelöst und 
wartet darauf, festgezogen zu werden,  
damit der Schlauch wieder seine ge-
wohnte Aufgabe erfüllen konnte. Was 
fehlte, war das passende Werkzeug.  
Eigentlich eine Sache von wenigen Se-
kunden, aber wenn das Werkzeug nicht 
dabei ist, wird es schwierig und wir  
brauchen Hilfe.
Die Verzweiflung hielt sich darüber tat-
sächlich in Grenzen. Bei größeren Lebens- 
herausforderungen sieht das oft anders 
aus. Stellen wir fest, dass wir in Krisen 
kein passendes Werkzeug oder Mög-
lichkeiten haben, steigt die Verzweiflung.  
Wir wissen einfach nicht, wie damit  

umgehen, wie wir das vor uns liegende 
bewältigen sollen.
Solch eine Situation war es wohl, als die 
Jünger den „einfachen“ Auftrag von Jesus  
bekamen: „Gebt ihr ihnen zu Essen“.  
„Ihnen“ waren in diesem Fall 5000  
Männer, die Frauen und Kinder nicht  
mitgezählt. So standen sie da, schauten 
nach ihren Möglichkeiten und entdeckten 
nur fünf Brote und zwei Fische. Ein  
denkbar schlechtes Werkzeug, um so 
viele satt zu bekommen. Aber sie liefen 
nicht fort, sondern standen zu Jesus und 
gaben im Vertrauen auf ihn das, was 
sie hatten. Er nahm es, dankte und alle  
wurden satt.
Ich wünsche uns, in unseren Heraus- und 
Überforderungen des Lebens, dass wir 
das, was wir haben, Jesus vor die Füße  
legen. Egal ob Kleinglaube, unzurei-
chendes Handeln, Frust oder auch nur 
den Hauch des Willens für Veränderung.  
Bei ihm liegt das in guten Händen. 

Markus Mall,  
Leiter der SWD-EC- 

Seelsorgearbeit ZEITRAUM
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Ich steh zu dir! Das war die spontane  
Antwort von Petrus, als Jesus seine  
Jünger mit der heraufziehenden Leidens-
krise und ihrem baldigen Davonlaufen 
konfrontierte. Und zu dem Wort stand 
er. Nur wenige andere Jünger standen so  
lange zu Jesus wie er. Doch dann kam die 
Situation, dort am Lagerfeuer. Er schei-
terte krachend und das riss ihn noch tiefer  
in die Krise. Diese Ehrlichkeit der Bibel  
hilft mir in meinen Krisen diese nicht zu 
verdrängen, sondern ehrlich wahrzu- 
nehmen. Ich bin in diesem Sinne sogar 
dankbar für Petrus‘ Scheitern und seine 
Krise, in die es ihn stürzte.

KRISE – WAS IST DAS?
Was ist überhaupt eine Krise? Es gibt  
Finanzkrisen, Lebenskrisen, Beziehungs-
krisen, Glaubenskrisen und noch viele 
mehr. Eines haben sie mehr oder minder 
gemeinsam: Krisen bringen uns an die 
Grenzen unserer Möglichkeiten, überfor-
dern uns. Das, was wir bisher in unserem 
Leben an Tools und Bewältigungsstrate- 
gien dazugelernt haben, reicht dann  
einfach nicht mehr aus, um diese Krise zu 
bewältigen. Interessant ist der ursprüng-
liche Wortsinn von Krise. Das Wort kann 
aus dem griechischen mit Wendepunkt 
oder Entscheidung übersetzt werden. 
Eine Krise ist ein Prozess, zu dem die Hilf-
losigkeit und Unsicherheit dazugehört und 
deren Ausgang offen ist. Aber eine Krise 
muss eben nicht zwangsläufig schlecht 
enden. Häufig sind es ambivalente Emp-
findungen: Zum einen bringt die Krise 
ein stückweit Verlust, zum andern gehen  
Menschen in vielen Fällen aus Krisen  
gestärkt heraus. Was nicht bedeutet,  
dass die Krisen immer Sinn machen oder 
dies den erlittenen Verlust aufwiegt.

ICH STEH ZU DIR MEIN GOTT – 
WAS KANN ICH TUN?
Petrus in der Verleugnungsgeschichte 
krallte sich an seinem Glauben an Jesus. 

Hielt sich fest an seinem Versprechen, das 
er Jesus gegeben hatte. Er mobilisierte  
alle Möglichkeiten, die er hatte, um bei  
Jesus zu bleiben und das Leiden abzu-
wenden. Er hatte nicht nur einen Schön-
wetter-Glaube, der bei den ersten Wolken 
sich in Luft auflöst. Wir dürfen mit festem 
Willen an den bisherigen Strategien der 
Lebensbewältigung festhalten. Doch es 
hilft zu wissen, dass unsere Möglichkeiten 
auch an Grenzen kommen dürfen, ja,  
sogar kommen sollen. Begrenztheit ist 
in uns angelegt und von Gott gewollt.  
Sie führt uns hinein in die Abhängigkeit  
zu Gott. Aber was kann ich in meiner  
Krise jetzt tun?

Sei ehrlich. Lass dich nicht von schein-
bar frommen Erwartungen und Sätzen 
unter Druck setzen: „Du musst halt nur 
RECHT glauben!“ oder „Als Christ darf ich 
nicht von Gott enttäuscht sein! Ich muss 
jetzt einfach glauben!“ Glaube darf in die 
Krise kommen. Jesus selber lässt dort im  
Garten Gethsemane tief in sein Herz  
blicken, wenn er sagt „Herr, lass diesen  
Kelch vorüber gehen!“ Er zog nicht als 
unbewegter Fels durch die Passion,  
sondern mit Zittern und Zagen kämpfte  
er sich durch die aufkommende Angst  
und Panik durch zu dem Gebet: „Nicht 
mein Wille, sondern dein Wille geschehe!“

Einfach sein. In unserem Glauben ist  
Raum für Zweifel, denn unser Glaube 
hängt nicht an unserer Leistung. Wir  
dürfen in der Krise sein. Das, was wir füh-
len und denken, darf sein, auch vor Gott. 
Das können wir von Hiob lernen, der wie 
kaum ein anderer in der Bibel Gott an-
geklagt hat. Was haben wir für einen  
liebenden Vater, der das aushält. Hiob 
zeigt uns darin, zusammen mit den  
Schreibern der Klage-Psalmen, die erste 
und wichtige Handlung in der Krise.  
Klagen! Sich im Leid, im Dunkeln in aller 
Emotion und Wut an Gott zu wenden, 
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nicht in ehrfurchtsvollen, wohlgeformten 
Sätzen. Nein, im Stammeln, Heulen und 
Unverständnis darf ich vor Gott kommen 
und dort bei ihm sein. Er hält mich aus, 
weil es nicht meine fromme Leistung 
ist, die mich bei ihm hält, sondern seine  
unendliche Barmherzigkeit. Ihm begegne 
ich in der Klage und das ist die Richtung, 
in die uns die Klage führt. Hin zu unserem  
guten Vater, dem im Leid nicht die Werk-
zeuge ausgehen und der es zutiefst gut 
mit uns meint, auch wenn wir das in  
manchen Momenten unseres Lebens  
nicht verstehen können.

Hilfe suchen. Spätestens dann, wenn 
ich merke, dass ich nicht mehr kann, ist 
es unglaublich hilfreich und erleichternd, 
wenn wir den Schritt aus der Einsamkeit 
herauswagen und uns Hilfe suchen. Jesus 
hat uns neben der Klage die Gemeinschaft 
der Christen gegeben. Andere Menschen, 
die am Leid und Not der anderen Anteil-
nehmen. Die für einen glauben, wenn der 
eigene Glaube zerbrochen am Boden liegt. 
Für uns in der Krise heißt es, den zaghaften 
Schritt auf andere zuzugehen. Je nach Kri-
se kann dies auch heißen, professionelle  
Hilfe in Anspruch zu nehmen.

ICH STEH ZU DIR MEIN FREUND – 
ANDEREN IN DER KRISE HELFEN
Was ist für uns als Begleiter von  
Menschen in Krisen wichtig?

Beziehung. Immer wieder merke ich in  
der Begleitung von Menschen in Kri-
sen, dass vor allem ein Bedürfnis in in 
mir sehr groß wird: Ich will eine Lösung 
– Schritt eins, zwei und drei und dann ist  
er wieder raus aus der Krise. Doch selten  
ist die Lösung so leicht und ist es das, 
was Menschen in den Situationen wirklich 
brauchen. Viel wichtiger ist für Menschen 
in Krisen, dass sie jemanden haben, der  
da ist und sie begleitet. Jemand, der sie 
aushält und vor dem sie ehrlich sein  

dürfen. Wir können die Lösung 
nicht vorgeben noch wissen. 
Aber die Krise treibt Menschen in 
die Einsamkeit und das macht das 
Ganze umso schlimmer. In der Krise 
braucht es gute Beziehungen, die nicht 
fordern, sondern die einfach da sind.  
Die vielleicht an der ein oder anderen 
Stelle helfen, den Blick über die Wellen zu 
bekommen und wieder neu Hoffnung bei 
Jesus zu fassen. Menschen, die für einen 
beten, wenn die eigenen Worte gerade 
nicht mehr möglich sind.

Raum geben. Als Begleiter kann ich  
Menschen in Krisen den Raum eröffnen, 
das, was in ihnen ist auch auszusprechen. 
Ich erinnere mich noch an ein Gespräch  
mit einem jungen Mann, dem das Leben 
übel mitgespielt hatte. Krank und gebro-
chen saß er da, wollte glauben, aber es fiel 
ihm schwer, für sich zu beten. So oft hatte 
er es getan und scheinbar keine Antwort 
bekommen. Ich fragte ihn: „Bist du sauer  
auf Gott?“ Er schaute mich mit großen  
Augen an und sagte: „Aber das geht doch 
nicht, ich darf doch auf Gott nicht sauer 
sein!“ Ich erklärte ihm, dass ich an seiner 
Stelle sauer und wütend auf Gott wäre. 
Das war eine unglaubliche Erleichterung 
für ihn. Es half ihm, im weiteren Gespräch 
langsam den Weg über die Klage wieder 
zurück zu Gott zu finden. 

ICH STEH ZU DIR, MEIN KIND – 
GOTTES VERSPRECHEN 
Er steht nicht als unverständig, kopfschüt-
telnder Vater da. Sondern in Jesus Christus 
hat er die größte Krise als Mensch selbst 
durchlitten. Unser Gott weiß, was es heißt, 
alleine und hilflos zu sein. Er möchte uns 
in unserem Leid als der begegnen, der  
versteht und der hilft. Auch wenn das 
manchmal anders ist als wir uns das  
vorstellen können. Er steht zu uns und er  
ist es, der uns trotz aller Dunkelheit in  
Händen hält und birgt.
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PERSÖNLICH ERLEBT
Ich steh zu dir! – Das durfte ich 2016  
konkret erleben, als mit mir viele Freunde 
bei der Beerdigung meines Vaters am 
Grab standen. Aber damit endete ihr  
Beistehen nicht! Immer wieder wurde  
ich bei Vorstandssitzungen gefragt, wie 
es mir aktuell geht. Ich fand offene Ohren  
im Hauskreis und bekam völlig über- 
raschend ermutigende Nachrichten zuge-
schickt. In vielen Phasen war jedoch das 
Entscheidende für mich, dass Christen  
in meinem Umfeld im Gebet für mich  
eingestanden sind, zu Zeiten, in denen  
ich selbst nicht fest im Glauben stehen  
konnte. Ich frage mich oft, wo ich heute  

stehen würde, wenn 
ich nicht Menschen 
um mich gehabt hätte, 
die in den schwierigsten  
Momenten meines Lebens, zu mir ge-
standen wären. Es ist ein Privileg, so  
tolle Menschen an die Seite gestellt zu  
bekommen. Deshalb bin ich von Herzen  
dankbar für jeden, der (un-)bewusst  
gesagt hat: Ich steh zu dir! 

ANNIKA MEYER
1. Vorsitzende KV Stuttgart

DANKE, DASS IHR ZEITRAUM  
ERMÖGLICHT
Krisen sind Ausnahmesituationen, in denen  
es schwer fällt, Hilfe außerhalb zu suchen. 
Es wäre eine weitere Hürde der Unsicher- 
heit. Wir suchen Hilfe dort, wo wir  
Menschen schon kennen oder es andere  
Gründe für Vertrauen gibt. Vor kurzem  
erzählte mir jemand nach einem Gespräch, 
dass sie eigentlich zu niemand anderem 
gegangen wäre. EC war für die Person so 
positiv geprägt, dass sie in der Krise zu uns 
in den ZEITRAUM kam und Hilfe suchte. 

Was für ein Vorrecht, dass wir im SWD-EC  
Verband uns die ZEITRAUM Arbeit leisten  
und Menschen eine niederschwellige  
Möglichkeit der Hilfe anbieten können.
Danke für alles Unterstützen unserer  
Arbeit, die sich zu großen Teilen nicht 
selbst tragen kann.
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PROCAMP – UNSTOPPABLE
Wir feierten dieses Jahr das 30-jährige 
ProCamp-Jubiläum mit ca. 500 Teens, 
170 Mitarbeitern und einer überdimen-
sionalen Geburtstagstorte. Die Bibel- 
arbeiten von Flo Hoppe standen unter 
dem Motto „unstoppable“ (Röm 8,31), weil 
wir einen unaufhaltsamen Gott haben,  
der für uns (der PRO) ist. 

Dankbar sind wir insbesondere, dass wir 
nicht nur die klassisch „frommen Teens“ 
erreichen. Rund 1/3 unserer Teilnehmer 
kam nicht aus einer Jugendarbeit. Viele 
von ihnen konnten wir mit einer Jugend-
arbeit verknüpfen. Bei der Gründung 
des Camps war es ein großes Anliegen,  
besonders Außenstehende zu erreichen 
und missionarisch zu sein. Wir sind über-
wältigt, dass rund 40 Teens zum ersten 
Mal ein Leben mit Jesus begonnen haben 
und er unaufhaltsam Großes gewirkt hat. 
Danke auch für alle Gebete!  

PS: Einblicke bekommt ihr über den 
kurzen Einladetrailer für 2020 und auch 
den langen Campfilm. Beide auf YouTube 
im SWD EC-Channel.

KNOTENPUNKTE SEPTEMBER
Im September ließen sich wieder 90 Mit-
arbeitende auf den bewährten Freizeit-
charakter der Knotenpunkte-Wochen- 
enden ein. Bewährt, weil sich die gesamte  
EC Jugendarbeit gemeinsam kommen 
kann, da für alle Mitarbeiter von Kinder- 
stunde bis Jugendkreis Schulungen  
geboten sind. Trotz der erprobten Form 
gab es an diesem Wochenende viel 
Neues zu entdecken. Die Mitarbeiter im 
Kinderbereich erlebten im frisch über- 
arbeiteten Schulungskonzept erstmals  
die sogenannten „Hasch Bock“-Einheiten 
in der Mittagspause. Hier wird ganz  
praktisch erlebt, was man für die  
Gruppenstunden braucht. Dieses Mal 
wurde freiwillig Weihnachtsdekoration  
gebastelt. Wie viele Kinder das wohl  
diese Tage stolz präsentieren?

Aber auch im Teenbereich wurde erst-
malig das Teenkreis Start Seminar erlebt. 
Es ließen sich 17 neue Mitarbeiter, in 
den Grundlagen der Teenarbeit schulen.  
Für Mitarbeiter im Kinderbereich gibt’s 
diesen Klassiker im Dezember. Sehen 
wir da auch wieder neue Mitarbeiter aus  
deinem EC?

Lasst uns deshalb zuversichtlich  
vor den Thron unseres gnädigen  
Gottes treten. Dort werden wir  
Barmherzigkeit empfangen  

und Gnade finden, die  
uns helfen wird, wenn  

wir sie brauchen. 
Hebräer 4,16 (Neues Leben)
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ICH GLAUB‘S UND KOMM MIT
Dass alle, die sich (erneut) für Jesus  
entschieden haben, vor Ort in den  
Teenkreisen Heimat finden können.

NEUE SWD-EC-MITARBEITERINNEN
Für passende Bewerber der offenen  
Jugendreferenten- und FSJ-Stellen für 
2020. 

JAHRESWECHSELFREIZEIT
Für eine gesegnete Gemeinschaft,  
in der alle Teilnehmer ganz persönlich  
„auftanken“ können und gut in das neue 
Jahr starten.

PAX AN – MITARBEITERKONGRESS
Dass die Jugendarbeiten mit vielen  
Teilnehmern kommen und Jesus unsere 
Mitarbeiter neu motivieren kann.

DANIEL  
WANNENWETSCH

Landesjugendreferent

MARKUS MÜLLER 
Landesjugendreferent

MARKUS MALL
Leiter Seelsorgearbeit  

ZEITRAUM

ANDREAS HERTLER
Landesjugendreferent

MATTHIAS LANGE
Landesjugendreferent

ARMIN HASSLER
Geschäftsführer Jugendarbeit

MARKUS DEUSCHLE
Landesjugendreferent

NICOLE BEUTLER 
Landesjugendreferentin

Lasst uns deshalb zuversichtlich  
vor den Thron unseres gnädigen  
Gottes treten. Dort werden wir  
Barmherzigkeit empfangen  

und Gnade finden, die  
uns helfen wird, wenn  

wir sie brauchen. 
Hebräer 4,16 (Neues Leben)
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AEJW Arbeitsgemeinschaft Evangelische Jugend Württemberg, AGJE Arbeitsgemeinschaft Jugend-Evangelisation, DiBe Dienstbesprechung, DV Deuscher EC-Verband, EC Entschieden für Christus, eKiBa Evangelische  
Kirche Baden, FB Fachbereich, GoDi Gottesdienst, IHL Internationale Hochschule Liebenzell, JA Jugendarbeit , JE Junge Erwachsene, JK Jugendkreis oder Jugendbund, JS Jungschar, JuGo Jugendgottesdienst, JuRef Jugendreferent,  
JWF Jahreswechselfreizeit, KiBiWo Kinderbibelwoche, KiGe Kirchengemeinde, KV Kreisverband, KVVV Kreisverbands-Vertreter-Versammlung, LaJuRef Landesjugendreferent, LGV Liebenzeller Gemeinschafts-Verband,  
LJK Landesjugendkammer, LM Liebenzeller Mission, LV Landesverband, LVVV Landes-Verband-Vertreter-Versammlung, MA Mitarbeiter, MGV Mitglieder-Versammlung, SBK Schüler-Bibel-Kreis, SWD-EC Südwestdeutscher  
Jugendverband „Entschieden für Christus”, TK Teenkreis, TMT Teenager-Missions-Treffen, WS Weihestunde      * in alphabetischer Reihenfolge – ohne Anspruch auf Vollständigkeit.
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01.12. GoDi [LGV Büchenbronn]
01.12. GoDi [LGV Bieselsberg]
02.–03.12. Klausur 
07.12. Knotenpunkte [Dobel]
08.12. GoDi [LGV Mühlhausen]
08.12. GoDi [LGV Lienzingen] 
09.–11.12. Referenten AG Dt. EC Verband (Berlin)
13.12. TK [Bieselsberg]
14.12. Knotenpunkte [Dobel]
17.–31.12. Urlaub

01.12. Adventsfreizeit KV Südbaden [Dobel]
02.–03.12. Gesamtklausur [Dobel]
04.12. EC Mitarbeiterausflug [Rust]
05.12. LGV-SWD-Treffen [Bad Liebenzell]
06.12. RegioTreffen [LGV Südbaden]
06.12. Personalgespräch [LGV Ihringen]
06.–08.12. Knotenpunkte [Dobel]
09.–11.12. Referenten AG Dt. EC Verband (Berlin)
13.–15.12. Knotenpunkte [Dobel]
17.12. Teencamp Orga Treffen [KV Südbaden]
ab 18.12. Urlaub

02.–04.12. Klausur JuRefs [Dobel]
05.12. LGV-SWD-Treffen [Bad Liebenzell]
06.12. JK [Schwaigern]
08.12. Adventsfeier KV Heilbronn [Stetten]
09.–11.12. Referenten AG Dt. EC Verband (Berlin)
12.12. Sitzung [Schwaigern]
20.–26.12. Urlaub
ab 27.12. JWF [Dobel]

02.–03.12. Gesamtklausur [Dobel]
04.12. EC Mitarbeiterausflug [Rust]
05.12. LGV-SWD-Treffen [Bad Liebenzell]
06.12. JK [Feuchtwangen]
08.12. GoDi [LKG Bechofen]
09.–11.12. Referenten AG Dt. EC Verband [Berlin]
13.12. Besprechung Oberkirchenrat [München]
13.12. JK [Dombühl]
14.12. JK [Ammelbruch]
15.12. GoDi [Apis Unteraspach]
22.12. GoDi [LGV Dinkelsbühl]
28.–31.12. JWF KV Franken [Colmberg]

01. – 31.12. Elternzeit 02.–03.12. Gesamt-Klausur [Dobel]
06.–08.12. [R]AUSZEIT HALBversorgt [Dobel]
07.12. ZEITRAUM Spezial [Dobel]
09.–11.12. Referenten AG Dt. EC Verband [Berlin]
12.12. Adventsbuffet EC Förderer [Dobel]
13.–15.12. Seelsorge Grundlagen 1 [Dobel]
17.–28.12. Urlaub

01.12. Jugendarbeitsleitertreffen KV Baar [offen]
02.– 03.12. Gesamtklausur [Dobel]
04.12. EC Mitarbeiterausflug [Rust]
05.12. Regio EC / LGV Personalanleitung /  

kollegiale Beratung [online] 
05.12. LGV-SWD-Treffen [Bad Liebenzell]
06.12. TK & JK [Wart]
07.12. ProCamp Sitzung [Simmozheim]
09.–11.12. Referenten AG Dt. EC Verband [Berlin]
13.–15.12. Knotenpunkte [Dobel]
16.–29.12. Urlaub

02.–03.12 Gesamtklausur [Dobel]
05.12. LGV-SWD-Treffen [Bad Liebenzell]
06.12. LM Komitee [Bad Liebenzell]
07.12. Treffen studiEC Netzwerk [Karlsruhe]
08.12. Adventsfeier [LGV Bezirk Emmendingen]
09.–11.12. Referenten AG Dt. EC Verband [Berlin]
12.12. Adventsbuffet EC Förderer [Dobel]
14.–15.12. Urlaub
16.–19.12. Geschäftsstelle / Büro [Sielmingen / Staffort] 
20.–31.12. Urlaub
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01.–06.01. Urlaub
09.01. SWD-EC Hauptamtlichentreffen [Dobel]
10.01. Gesamt-DiBe [Dobel]
10.–12.01. Jungscharbeauftragtentreffen [Neukirchen]
14.–16.01. LaJuRef-Klausur
17.01. JK [Enzweihingen]
22.01. Vorstandsitzung KV Mühlack.-Mühlhausen
24.–26.01. Knotenpunkte [Dobel]
29.01. LaJuRef-DiBe
30.01. JS [Großglattbach]
31.01. KS [Monakam]
31.01. TK [Illingen]

bis 05.01. Urlaub
06.–08.01. FSJ Zwischenseminar [Dobel]
09.01. SWD-EC Hauptamtlichentreffen [Dobel]
09.–10.01. Gesamt-DiBe [Dobel]
10.–12.01. JSBT DV/Gnadauer Kinderforum [Neukirchen]
14.–16.01. LaJuRef-Klausur [Sterneck]
17.–19.01. KV VS Klausur KV Südbaden
20.–23.01. Urlaub
24.–26.01. Knotenpunkte [Dobel]
28.01. Teencamp Sitzung [KV Südbaden]
29.01. LaJuRef-DiBe [Sielmingen]
30.01. KV VS Karlsruhe

bis 02.01. JWF [Dobel]
05.– 07.01. Urlaub
08.01. Gesamt-DiBe [Dobel]
09.01. SWD-EC Hauptamtlichentreffen [Dobel]
10.– 12.01. Klausur Vorstand KV Heilbronn
14.–16.01. LaJuRef-Klausur [Sterneck]
17.01. JK [Züttlingen]
18.01. EC on ice [Heilbronn]
19.01. JK [Steinsfurt]
22.01. TK [Züttlingen]
24.–26.01. AGJE [Berlin]
29.01. LaJuRef DiBe [Sielmingen]

01.01. JWF KV Franken [Colmberg]
02.–06.01. Urlaub
08.01. TK [Königshofen]
09.01. SWD-EC Hauptamtlichentreffen [Dobel]
10.01. Gesamt-DiBe [Dobel]
11.01. Teennight Klausur [Dobel]
14.–16.01. LJR Klausur [Sterneck]
17.01. JK [Weidenbach]
19.01. GoDi [LKG Dombühl]
24.–26.01. knotenpunkte-Schulung Teenkreis 2 [Dobel]
29.01. LaJuRef-DiBe [Sielmingen]
31.01. JK [Oettingen]

01.–06.01. Urlaub
08.01. KV Vorstand Stuttgart [Harthausen]
09.01. SWD-EC Hauptamtlichentreffen [Dobel]
10.01. JK [Geislingen]
11.01. JK [Brucken]
12.01. JK [Amstetten]
14.–16.01. LaJuRef-Klausur [Sterneck]
17.01. JK [Backnang]
19.01. JK [Rübgarten]
21.01. JK [Tübingen]
24.–26.01. Freizeit JA Balzheim [Mellau]
29.01. LaJuRef-DiBe [Sielmingen]

02.–06.01. ZEITRAUM zu Zweit [Dobel]
09.01. SWD-EC Hauptamtlichentreffen [Dobel]
09.–10.01. Gesamt-DiBe [Dobel]
10.–12.01. [R]AUSZEIT HALBversorgt
14.–16.01. LJR Klausur [Sterneck]
17.–19.01. [R]AUSZEIT HALBversorgt
19.01. GoDi [LGV Holzmaden]
24.–26.01. Knotenpunkte Ethik [Dobel]
31.01. [R]AUSZEIT VOLLversorgt

02.–06.01. Zeitraum zu Zweit [Dobel]
09.–10.01. Gesamt-DiBe [Dobel]
11.01. Klausurtag Teennight [Dobel]
13.01. TK [Rottweil]
14.–16.01. LaJuRef-Klausur [Sterneck]
17.01. JK [Schopfloch]
20.01. KV Vorstand Nordschwarzwald [offen]
22.01. TK [Lossburg]
23.01. KV Vorstand Baar [offen]
24.–26.01. Knotenpunkte [Dobel]
27.01. Klausurabend [Dornhan/Marsch.zimmern]
31.01. EC Abend KV Baar [offen]

01.-06.01. Urlaub
02.01. FSJ Nachtreffen [Dobel]
09.01. SWD-EC Hauptamtlichentreffen [Dobel]
09.–10.01. Gesamt-DiBe [Dobel]
13.01. IHL Atrium – Treffen mit Studenten  

[Bad Liebenzell]
14.–16.01. LaJuRef Klausur [Sterneck]
19.01. LGV GoDi [Brucken]
21.01. FB Personal [Bad Liebenzell]
23.01. Pietismus Treffen [Stuttgart]
24.01. LM Komitee [Bad Liebenzell]
27.01. Starttreffen: Jugend-Zählt 2.0 [Bernhausen]
29.01. LaJuRef-DiBe [Sielmingen]
31.01. JK [Lachen]
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Februar 2020

Anmerkung der Redaktion: 
Weitere Termine der LaJuRefs können teilweise aus Platzgründen nicht  
abgedruckt werden oder werden erst nach Redaktionsschluss geplant.
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02.02. GoDi [LGV Maisenbach]
10.02. JK [Großglattbach]
11.02. KS [Illingen]
11.02. JS [Illingen]
11.02. TK [Illingen] 
12.02. JS [Illingen]
14.02. KS [Bieselsberg]
14.02. TK / JK [Calw-Stammheim]
15.02. Klausur Vorstand KV Enz-Nagold
18.–19.02. LaJuRef-DiBe
20.02. Gesamt-DiBe [Dobel]
24.–26.02. KommMit LEGO Bautage [Kirchberg] 

02.02. GoDi [KG Eppingen]
05.02. TK [Bruchsal]
07.02. TK [Unteröwisheim]
08.02. TK [Heidelsheim]
09.02. GoDi [Kraichgau]
12.02. JK [Niederhofen]
13.02. Regio-DiBe
18.–19.02. LaJuRef-DiBe [Dobel]
20.02. Gesamt-DiBe [Dobel]
22.02. Vorstand SWD-EC [Dobel]
23.02. GoDi [Kraichgau]

06.02. Philadelphia Treffen KV Franken  
[Feuchtwangen]

07.02. TK [Weiltingen]
09.02. TK [Dombühl]
12.–16.02. KommMit LEGO Bautage [Wössingen]
18.–19.02. LaJuRef-DiBe [Sielmingen]
19.02. FB JA [Sielmingen]
20.02. Gesamt-DiBe [Dobel]
21.02. Regionaltreffen LGV Bayern [Feuchtwangen]
22.02. SWD-EC Vorstand [Dobel]
23.–27.02. Urlaub
28.–29.02. YouPC [Bad Liebenzell]

01.02. FSJ Info-Tag
31.-02. JSBT SWD [Dobel]
04.02. Regio-Dibe [Grötzingen]
07.02. KV Treffen [KV Südbaden]
11.02. Regio-DiBe [Ihringen]
11.02. KV VS Südbaden [Malterdingen]
12.–16.02. KommMit LEGO Bautage [Wössingen]
18.02. AK JS
19.02. LaJuRef-Dibe + FB Jugendarbeit
20.–23.02. KommMit LEGO Bautage [Söllingen]
26.02. Abbau KommMit LEGO Bautage [Kirchberg]
27.–01. KommMit LEGO Bautage [Epfenbach]

03.–05.02. Einsteigertage JuRef [Dobel]
15.02. KVVV Stuttgart [Backnang]
18.02. LaJuRef-DiBe [Dobel]
19.02. FB Jugendarbeit [Dobel]
20.02. Gesamt-DiBe [Dobel]

01.–02.02. [R]AUSZEIT VOLLversorgt
07.–09.02. Seelsorge Grundlagen 2 [Dobel]
11.02. Seelsorge Beirat [Dobel]
14.–16.02. [R]AUSZEIT HALBversorgt
18.–19.02. Gesamt-DiBe [Dobel]
22.02. Sondervorstandssitzung [Dobel]
23.02. GoDi [LGV Büchenbronn]
28.–29.02. YouPC [Bad Liebenzell]

03.–04.02. Seminar für Berufseinsteiger [Dobel]
07.02. Regio EC/LGV Personalanleitung /  

kollegiale Beratung [online] 
07.02. TK [Breitenberg]
08.02. connECt für junge Erwachsene KV  

Nordschwarzwald [offen]
10.02. JK [Marschalkenzimmern]
14.02. JK [Zwerenberg]
18.02. Arbeitskreis Teenager [Dobel]
19.02. LaJuRef DiBe und FB JA [Dobel]
20.02. Gesamt DiBe
21.02. JK [Lossburg]
22.02. Außerord. Vorst.sitzung SWD-EC [Dobel]
24.–29.02. Urlaub

03.–05.02. Einsteigertage EC & LGV [Dobel]
07.02. JK [Schwaigern]
09.02. GoDi [LGV Bad Mergentheim]
11.02. Seelsorgebeirat [Dobel]
13.02. FB Personal
16.02. GoDi [Dombühl + LGV Feuchtwangen]
18.–19.02. LJR DiBe + FB Jugendarbeit [Dobel]
20.02. Gesamt-DiBe [Dobel]
22.02. SWD-EC Vorstand [Sielmingen]
23.–29.02. Urlaub
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SWD-EC-FÖRDERER-ADVENTSBUFFET
Beim Adventsbuffet dem Trubel entfliehen: gemütlich zusammen sein, Freunde treffen, 
sich einfach verwöhnen lassen. Deshalb möchten wir alle unsere Förderer ganz herzlich 
zum Adventsbuffet am 12. Dezember 2019 um 19 Uhr nach Dobel einladen.

Gemeinsam wollen wir ein leckeres Essen genießen, einen guten geistlichen Impuls  
hören, miteinander singen und einfach Zeit zum Austausch haben. 

Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis zum 2. Dezember 2019.  
Natürlich besteht für die weiter Angereisten die Möglichkeit zur Übernachtung in  
unserem EC-Freizeit- und Schulungszentrum. Wir freuen uns auf dich!

Nähere Infos im Flyer, der gerne in der SWD-EC- 
Geschäftsstelle angefordert werden kann oder  
unter www.SWDEC.de.

VERÄNDERUNG IM BEREICH ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Seit kurzem ist Anja Köpf für unsere Öffentlichkeitsarbeit zuständig. Wir sind sehr  
dankbar, dass wir die Stelle von Marc Schwips so schnell wieder besetzen konnten.

Marc hat inzwischen sein Masterstudium an der AWM Korntal /  
Kultur und Theologie begonnen.

Lieber Marc, Du hast deine Handschrift an vielen Stellen ein-
gebracht und hinterlassen. Wir danken Dir sehr für deinen 
Einsatz in unserem SWD-EC-Verband. Für Deine Zukunft 
wünschen wir Dir Gottes reichen Segen und sind gespannt, 

wo Dein Weg Dich hinführt.

Anja kommt aus Altheim/Alb in der Nähe 
von Ulm. Sie war dort in der Evangelischen 

Chrischona-Gemeinde und im ECJA aktiv 
und zu Hause. Nach ihrer Ausbildung zur Mediengestalterin 
besuchte sie eine Bibelschule in Australien, um sich danach 
beruflich neu zu orientieren. Wir freuen uns sehr, dass sie sich 
schon so gut eingearbeitet und auch schnell eine Wohnung in 
Sielmingen gefunden hat.

Liebe Anja, wir heißen Dich nochmal herzlich willkommen in  
unserem Team. Echt schön, dass Du da bist! Wir wünschen Dir weiterhin ein gutes  
Einarbeiten und Einleben und freuen uns auf weitere gemeinsame Projekte.
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Finanzen   
WERDEN WIR UNSER SPENDEN-
ZIEL ERREICHEN?
2019 ist unser Spendenziel um weitere  
ca. 130.000 € gestiegen. Dies ist in ver-
schiedenen Ursachen begründet. Ein 
Hauptfaktor ist unsere Investition in Per- 
sonal, damit wir in der Kinder- und Jugend-
arbeit vor Ort unserem „Aufruf zur Mission“ 
nachkommen können. Zum einen benöti-
gen wir mehr Personal sowohl vor Ort als 
auch überregional und in der Geschäfts-
stelle. Zum anderen möchten wir unseren 
Mitarbeitern ausreichende finanzielle Mittel 
zukommen lassen. Da wir uns bis vor drei 
Jahren eher an der Untergrenze bewegt 
haben, war eine Anpassung notwendig. 
Unsere Mitarbeiter sind eine der wich-
tigsten Ressourcen im SWD-EC-Verband,  
um gute, wert(e)volle und nachhaltige  
Jugendarbeit zu machen. 

Für 2019 fehlen uns noch 338.000 €. 
Letztes Jahr um diese Zeit fehlten uns 
253.000 €. Das bereitet uns Sorgen! Wie 
du siehst, brauchen wir dich dieses Jahr 
ganz besonders. Wenn viele mithelfen, 
können wir unser Ziel erreichen. Auch  
viele kleine Spenden ergeben in Summe 
was richtig Großes. Hilf mit und werde ein 
Teil davon! 
Patrick Veihelmann, kaufmännischer Geschäftsführer

HILF UNS ZUSÄTZLICH DURCH 
DEINE ONLINE-EINKÄUFE
Die erste Möglichkeit ist der Bildungs-
spender erreichbar unter www.bildungs-
spender.de/swdec. Hier kannst du bei 
über 6.000 Shops einkaufen und dadurch  
den SWD-EC-Verband mit bis zu 
10% des Einkaufswerts unterstützen.  
Weitere Infos unter www.SWDEC.de/
spenden/#Bildungsspender

Amazon Smile ist die zweite Möglichkeit, 
wie du den SWD-EC-Verband unterstützen  
kannst. Kaufe nicht unter www.amazon.de 
ein, sondern unter www.smile.amazon.de, 
wähle den SWD-EC-Verband als zu unter-
stützende Organisation aus und schon  
bekommen wir 0,50% deines Einkaufs-
werts gutgeschrieben. 

Keine Angst, aufgrund des Datenschutzes 
können wir natürlich nicht sehen, was ein-
gekauft wurde.

Scanne den QR-Code  
und du kommst direkt  
zur Online-Spende!

Spendenkonto 
Volksbank Filder eG
DE79 6116 1696 0672 7000 00
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      IM PORTRAIT
Ganz ehrlich: Ein FSJ stand nicht auf meinem Plan! Aber dann  

hat der FSJ-Clip mein Interesse geweckt und ich habe mich 
zum Infotag angemeldet. Ich fühlte mich da gleich wohl, 
aber ich kann nicht genau sagen, was ausschlaggebend  

dafür war, mich schon auf dem Heimweg für dieses FSJ in  
der Jugendarbeit zu entscheiden. Mein Start ins FSJ war  

einfach, ich wurde von allen total lieb aufgenommen und konnte  
bei Problemen immer jemanden finden, der mir mit Rat und Tat  

zur Seite stand. Das Einführungsseminar hat mir geholfen, mich 
selbst auf das FSJ vorzubereiten und ich konnte wichtige Dinge für die Kreise mit- 
nehmen. Ich weiß, dass ich noch viel zu lernen habe, deshalb ich bin froh, dass ich nicht 
sofort viel Verantwortung übernehmen musste, sondern herangeführt werde. Aber mir 
wird auch die Chance geboten, Neues auszuprobieren und über mich hinauszuwachsen. 
In den ersten Wochen habe ich schon viel gemacht, wovon ich bisher Abstand gehalten 
hätte und es hat mich auf jeden Fall weitergebracht. So kann es weitergehen und ich 
hoffe, dass nicht nur ich vom FSJ profitiere, sondern auch die Kreise und Menschen mit 
denen ich arbeite.

JASMENA TOTZECK
FSJ‘lerin

FSJ — unterwegs für Gott
BEWERBER- UND INFOTAG 
01. Februar 2020 und 30. Juni 2020 

EC Freizeit- und Schulungszentrum Dobel 
Eschbachstraße 13 
75335 Dobel

www.SWDEC.de/FSJ

Team 2019/2020: (von v.l. nach h.r.) 
Jasmena Totzeck (EC Bad-Kreuznach) eingesetzt im 

KV Südbaden, Sophia Schilling (Niederhofen) in  
Oettingen, Kirsi Schweiger (Freiamt) im KV Kraichgau 

Nord und Schwetzingen, Lena Trabold (Walldürn) in 
Helmstadt und Obrigheim, Mia Bartak (Waghäusel) 
im KV Freudenstadt, Anna-Maria Sorn (Oberöwis-

heim) im KV Mühlacker-Mühlhausen, Joachim Hütter 
(Epfenbach) in Ebershardt und Rotfelden, Conne 

Hauf (Pliezhausen) im KV Enz-Nagold, Jonas Azeroth 
(Heidelberg) in Uhlbach und Wolfschlugen, Jonathan 

Chen (Bad Liebenzell) im KV Karlsruhe, Josua  
Bögelein (Lahr) in Amstetten und Balzheim, Laura 

Grigo (Königschaffhausen) im KV Kraichgau Süd
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SCHNELL SEIN UND LETZTE  
PLÄTZE ERWISCHEN BEI … 
… unserem Seelsorge Grundlagen Seminar 
und unserem Ehevorbereitungsseminar 
ZEITRAUM zu 2weit. 

FREIZWEIT – FREIZEIT FÜR  
UNVERHEIRATETE PAARE
Zwar noch etwas hin, aber am  
besten schon jetzt anmelden und sicher  
einen Platz zu zweit in der Sonne der  
Toskana sichern. Auch ein Top Weih-
nachtsgeschenk für EC Förderer, die ihre 
Kinder und Enkel unterstützen wollen. 

Weitere Infos und Anmeldung zu den  
Veranstaltungen unter www.SWDEC.de

DANKBAR!
Passend zum Thema des Seelsorgetags 
2019 sind wir sehr dankbar für einen  
wunderbaren Tag mit tiefgründigen Im-
pulsen, ehrlichen Geschichten aus dem 
Leben und guten Begegnungen mit  
Freunden. Ein großer Dank geht an die  
vielen Helfer raus. Einfach klasse, was  
möglich ist, wenn viele mit anpacken.

Leider können wir dieses Mal keine Auf-
nahmen des Seelsorgetages anbieten,  
laden aber ganz herzlich dazu ein, sich  
den 03. Oktober im nächsten Jahr schon 
vorzumerken. Thema und Referent stehen 
noch nicht fest, aber wir werden sicher 
wieder im nächsten Jahr ein spannendes 
seelsorgerliches Thema aufgreifen.

Damit ihr nichts verpasst, hier einige  
Last-Minute Angebote vom ZEITRAUM:

ZEITRAUM SPEZIAL
Kurze Erinnerung für Spät-Anmelder auf 
unser neues Format ZEITRAUM Spezial. 
Dieses Jahr mit dem Thema: 

Entwicklung unserer Geschlechtlichkeit 
und Sexualität

Es geht uns darum, zu verstehen, wie  
diese Entwicklung im Jugendalter abläuft 
und wie wir unsere Jugendliche darin  
unterstützen können.

EC-Freizeit- und Schu-
lungszentrum Dobel

08.30 – 16.00 Uhr 
30 € (inkl. Brezelfrühstück und Mittagessen)

____________________________________

Spendenkonto  
Volksbank Filder eG 
DE79 6116 1696 0672 7000 00 
Verwendungszweck: Seelsorgearbeit

07.
DEZEMBER

30.05.– 
06.06.2020
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ALLES NEU
Ende Juli bekam ich einen Anruf vom Land-
ratsamt Calw – Abteilung Bauordnung/
Brandschutz. Solche Telefonate gehören 
nicht gerade zu meinen Lieblingsbeschäf-
tigungen und trotzdem: Die Auflage hatte  
es in sich. Das obere Geschoss (40er  
Zimmer) im vorderen Haus erfüllt nicht 
mehr die aktuellen Auflagen und muss 
durch einen zweiten Rettungsweg mit 
Gaube und Podest erweitert werden. 

Diese Situation haben wir zum Anlass 
genommen, die Zimmer und sanitären 
Anlagen zu erneuern. Seit September hält 
uns das Projekt auf Trab. Dankbar bin ich, 
dass wir mit Steffen und unseren FSJ´lern 
tatkräftige Unterstützung haben.  Eigent-
lich passt dieser Umbau nicht in unseren 
Zeitplan und mit ca. 40.000 € kommen 
nicht eingeplante hohe Kosten auf uns 
zu. Vielen Dank, wenn ihr uns dabei helft,  
das Projekt praktisch zu unterstützen.  
Jeder €uro und jede Handwerkerstunde 
hilft uns dabei.

NEUES TEAM
Am 1. September haben wir einige neue 
Mitarbeiter in unserem Haus. Sandra  
Rickert (Heidelberg) arbeitet in der Haus-
wirtschaft. Alexander Zubrod (Pforzheim) 
in der Technik. Das FSJ-Team machen  
Johanna Kordt (Söllingen), Carina Schwytz  
(Pforzheim), Joshua Alber (Sielmingen) 
und Niklas Holwein (Kirchberg) komplett.

Wir sind sehr dankbar dafür, dass uns Gott 
nicht nur mit vielen Gästen versorgt, son-
dern auch dafür, dass er uns immer wieder 
die richtigen Mitarbeiter an die Seite stellt.

Aktuell sind wir auf der Suche nach einer 
weiteren Hauswirtschafterin und einer 
Teilzeitkraft. Kennt ihr jemanden? Dann 
lasst es mich wissen und meldet euch  
unter 07083.92580.

Liebe Grüße
Euer Sebastian
____________________________________

Spendenkonto  
Volksbank Filder eG 
DE79 6116 1696 0672 7000 00 
Verwendungszweck: Dobel
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news & dates
VERLOBUNGEN
Sophie Wiegland (Freiburg) und  
Andreas Freund (EC Müllheim) am 05. August 2019

Julia Knecht (EC Zwerenberg) und  
Markus Mast (EC Emberg) am 16. August 2019

Julia Weinmann und Marc Arnold  
am 7. September 2019 (beide EC Sielmingen)

Mareike Klink (EC Breitenberg) und  
Julian Heusel (EC Wart) am 17. September 2019

Bernadette Beck und Johannes Burkhardt  
(beide EC Feuchtwangen) am 03. Oktober 2019

Spendenkonto
SWD-EC-Verband

IBAN
DE79 6116 1696 0672 7000 00

BIC
GENODES1NHB

Volksbank Filder eG
 

HOCHZEITEN
Lisa (geb. Schneider) und Valeri Reinspieß  
(beide EC Eppingen) am 07. September 2019

Theresa und Amadeus (geb. Finkbeiner) von Ridder 
(beide EC Köngen) am 28. September 2019

Dorothee (geb. Gutmann) und Tobias Schmid  
(beide EC Geislingen) am 12. Oktober 2019

GEBURTEN 
Lena am 19. Juni 2019, Eltern: Ina und Michael Brunner 
(beide EC Pliezhausen)

Joshua am 2. August 2019, Eltern: Michelle Schmid 
(EC Gündelbach) und Daniel Schmid (EC Enzweihingen)

Emmi am 20. August 2019, Eltern: Magdalena und 
Simon Schweizer (beide EC Sielmingen)

Lucia am 28. August 2019, Eltern: Christine und 
Andreas Hertler (beide EC Sielmingen)

Katharina Lia am 10. September 2019, Eltern:  
Alexandra und Simon Burkhard (beide EC Königshofen)

Adea Vaiana am 17. September 2019, Eltern:  
Corinna und Lars Schulz (beide EC Niederhofen)

Fritz am 19. September 2019, Eltern: Annalena und 
Michael Buchsteiner (beide EC Sielmingen)

Mila am 21. Oktober 2019, Eltern: Carmen und  
Patrick Veihelmann (beide EC Sielmingen)

Kira Timea am 25. Oktober 2019, Eltern: Christina und 
Alexander Schmalzhaf (beide EC Schwaigern)

JUGEND.MISSIONS.KONFERENZ
5. Januar 2020, ICS Messe Stuttgart

ChRIStUS FUR EINE
vERlORENE wElt 

25 Vorträge u. a. mit Mihamm-Kim Rauchholz, Lindsay Brown, Heinz 
Spindler, Susanne Krüger, Frank Döhler, Stephan Holthaus, Günther Beck,
Manfred Müller, Gustavo Victoria, großer Missionsausstellung u. v. m.

www.jumiko-stuttgart.de


